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!!! Kein freier Platz !!!
Sich durch-

setzen, auf seinem Recht beharren, seinen 
Teil zu bekommen ist oft schwer, manchmal scheitert es an den 

beteiligten Personen, aber auch daran, dass manche mit Konflikten nur schwer 
umgehen können. Einem Streit auszuweichen, oder versuchen, ihn zu harmonisieren ist 

weniger anstrengend als flexibel verschiedene Alternativen zu überlegen und durchzu-
setzen.

Du musst lernen, eigene Konfliktstrategien zu entwickeln und verschiedene 
Alternativen in Konflikten zu erproben. Das kannst du anhand 

folgenden Rollenspieles üben.

S e c h s 
Stühle werden wie in einem 

Zugabteil gegenübergestellt. Fünf Reisen-
de mit den richtigen Platzkarten und ein Fahrgast ohne 

Platzkarte nehmen die Sitze ein.
Der Spieler, der nun die Platzkarte für diesen Sitz hat, kommt nun ins 

voll besetzte Abteil und versucht, auf seinen Platz zu kommen. 
Die Strategien, die er verwendet, um zu seinem Ziel zu gelangen, stehen ihm 

frei. Er kann auch weitere Rollen, z. B. einen Schaffner, festlegen. Auch die fünf 
anderen können in das Geschehen eingreifen. 

Bei diesem Spiel empfielt es sich, auch Beobachter einzusetzen. 
Das Spiel ist beendet, wenn eine Lösung erreicht wird, bzw. wird es abgebrochen, wenn 
sich die Spieler gegenseitig abblocken, und keine Lösung in Sicht ist.

Um das Spiel noch interessanter zu gestalten könnt ihr folgende Änderungen bzw. 
Ergänzungen vornehmen:

7 Der Platzkarteninhaber ohne freien Platz sucht sich seinen Gegenspieler in 
der Situation selbst aus.

7 Der Platzkarteninhaber wird gleichzeitig von drei Personen ge-
spielt (=kollektive Rollen).

7 Der Platzkarteninhaber tauscht während des 
Spieles mehrfach die Rolle mit seinem 

Gegenspieler.

Abschließend ist 
es noch sehr wichtig, das Rollenspiel zu besprechen: 

Wie lief die Szene ab? Wie haben sich die Schauspieler in den Rollen 
gefühlt? Wer hat sich durchsetzen können? Mit welcher Strategie? Wie wirklich-
keitsnah war euer Verhalten? Waren Tendenzen beobachtbar, sich der Situation zu 

entziehen? Bei wem, warum? 
Könnt ihr das hier Gelernte auch im Alltag umsetzen?


